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Erich Lindenthaler ist ein Salzburger

Citarrist, Sänger und Songwriter - im

Blues Rock und Country zu Hause

und  hd l  be re i t s  e i n i ge  Ton t räge r  au f

Englisch veröifentlicht. Auf der in

den 20er Jahren veröffentlichten

Scheibe Nua A Rock'nRoller ist er

erstmals auf österreichischen Dialekt

umgestiegen und mutierte zum Aus-

tropopper im Stil von Wilfried, Ost-

bahn Kurti, etc. Diesen Weg setzt er

ietzt mit seiner aktuellen Platte t-raht-

los for t .  Unterstützt  wird er  von einer

Vielzahl österreichischer Musiker

aus  de r  Rock  und  B lues  Szene ,  w ie

etwa Martin Gasselsberger, Tasten,

Willy Hackl, Schlagzeug, Tom Reif,

Saiteninstrumente, Sepp Schwarz,

Harp u.v.a. auch Bläser. Als Hörprobe

i s t  das  b l ues rock ige  . ,Nua  de  oane '
o d p r  l r r i j  m i t  c c l r r  q r l a r  H a r n  ? , ,, , r  b u L \ ,  , ' o r P  z u

ernpfehlen oder die einfühlsame

,,Ballade vom einsamen Hansi". Gute

Te r te  r r nd  A rT :npemen ts  s i nd  zu

hören, teils im Ambros Stil, wie die
nn t im i s t i s chp '  Seh l r r ssnummer

,,Heit hoins mi". Gelungener Retro

Austropop. fra
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Schon die Vorgänger-Alben der Kafka

Schwarz und folgt den Empfindun-

gen des mehr als seltsamen Autors

Franz KaJka, der Weltruhm erlangte.

Man wechsel t  zwischen einem gruse-

ligen Sprechgesang in Deutsch oder

Gesang in Tschechisch. Alles ist in

der Tonart k-Moll gehalten, was die

Stimmung natürlich nicht aufheitert.

Man verwendete Lyrik aus Kafkas

Werk oder schrieb Eigenes im Sinne

und Stil des Poeten. Songtitel wie
V c r h : f t r r r r p  l  l n t p r s r r e h r r n o '

, ,Advoka t  ode r , ,Tü rhü te r "  we i sen

wohl die Richtung der von Angst und

Befürchtungen geprägten Atmosphä

re. Neben Rudis setzt sich die Band

aus Jaromir Svejdik fvocJ, Dusan

Neuwerth [git), Tomas Neuwerth
(dr), Lukas Morawek (git, tp), Zde-

nek Regal Jurcik [p, key u.m.) und

Petr Weiser [b, vJ zusammen. Lebt

man in der Nähe von Zi t tau (01.11.J

oder Schwabach (02.11.J,  sol l te man

das Konzert der fulminanten Gruppe

n i ch t  ve r säumen .  ewe i
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Eine Fortsetzung der Ultirlate-Co11ec-

tion Serie von John Lennon Album-

Remixes is t  soeben mir  "Mind Games
- The Ultimate Collection> erschie-

nen. Das Albunt wurde von Sean Ono

Lennon produziert, mit brandneuen

192-24 Digitalübertragungen der Ori-
ginal-Multitracks. Zusätzlich wurde

das Album von den dreifachen Grarn-

my-Preisträgern Paul Hicks und Sam

Cannon remixed und engineered.

Zielscheibe des neugewählten Rich-

ard Nixon machten und zul Überwa-

chung durch das FBI führte. safra
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Mal ganz intim, dann geradezu thea-

tralisch, lieblich, aber auch rau. Die

dänische Singer-Songwriterin, die

sich hinter dem Kurznamen Dicte

vc rh i r p t  ve r f i i p t  i i he r  e i r r  we i t es

stimmliches Spektrum. In ihrer Hei-

mat Dänemark ist Benedicte Wester-

gaard Madsen, ernst Frontfrau der

Band Her Personal Pain, eine Fix-
p röße  A r r I  I  c t ' s  F . cc : r e  i h rem
jüngsten Soloalbum, spie l t  s ie ihre

ga r r ze  Bandb re i t e  aus .  D ie  A r range -

ments sind oft recht üppig samt Strei

chern und Bläsern, was im Zusam-

menspiel mit eingängigen Melodren

den Pop Appeal noch erhöht. Dass

die Dänin ein bekennender Fan von

Jau i s  Jop l i r r  i s t .  hö r t  man  immer  w ie -

der durch, bisweilen fühlt man sich

auch an Amy Winehouse erinnert -

letztlich klingt Dicte aber immer wie

sie selbst .  Und das is t  auch gut  so.

glicka
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Der Ferne Osten. insbesondere China
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von Themen aus dem Rock 'n' Roll

und der Country Musik der damali-

gen Zeit. Die leicht exotische Playlist

liefert den ,,Oriental Hop", ,,Chinese
Boog ie  ,  . .Shangh ied  ,  . .Ho t  Sake " ,

. .Ch ing  Ch lng  Wong" ,  . ,Hong  Kong

Blues" und viele mehr. Zu hören sind

u.d.  Webb Pierce,  Jerry Lee Lewis,

Moon Kim, d ie Five Keys,  Jackie

Lee .  l immr . '  B r v . r n t  r r nd  Me l v i n

Smith. Dazu ein Booklet von Roland

Heinrich mit fundierten Linernotes

und Infos zu den einzelnen Interpre-

ten und wie immer ein sorgfältiges

Re-Mastering. leiss
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Verve, Vertrieb: Universal

Louis Armstrong ist nicht nur einer

der Schöpfer des Jazz, sondern mit

Trompete und unverwechselbarer

Stimme eine auch heute noch enorm

bel iebte Pop-Legende. Diese bis lang

unveröffentlichte Live-Aufnahme ist

e i n  neues  Juwe l  im  Ka ra log  des

Künstlers, der seine größten Hits hier

in swingenden, mitreißenden Versio-
n p n  n r ; c p n t i p r t

Im Sommer 1968 reiste Louis nach

London, nur wenige Wochen nach-

dem er mit seinem Überraschungshit
"What A Wonderful World" Platz 1

der britischen Charts erobert hatte,

und nahm in den BBC-Studios einen

Auftritt voll ansteckender Vitalität

auf. Er selbst hielt diese Aufnahme

für eine der besten seiner gesamten

Karriere.

Fünf Jahrzehnte nach seinem Tod

veröffentlicht Verve den Mitschnitt

Band waren sensationell: ,,Das
Schloss" (2014) und ,,Amerika"
(2019).  Nun beendet das tschechi-

sche Septett seine Trilogie mit dem

Thema ,,Franz Kafka", der 1883 in

Prag geboren wurde, mit ,,Der Pro-

cess". lnitiator und Bandleader ist der

Sänger und Schriftsteller Jaroslav

Rudis. Sowohl die Texte als auch die

Musik sind mysteriös, furchtein-

flößend, schaurig und oft von Sehn-

sucht durchzogen, der man nicht

über den Weg traut. Die Kalka Band

ist einfach großartig und reüssiert mit

ihrem Mix aus Electro, Folk, Rock,

Industrial und Dark Wave. Alles ist in

Die sechs neuen Mixes sind in Stereo,

5. 1 Surround Sound und Dolby Atmos

verfügbar.
"Mind Games" ist von Peace and Love

inspiriert und wurde überraschender-

weise in einer unglaublich turbulen-

ten Zeit im Leben der Rocklegende

geschrieben und aufgenommen.

1973, im Alter von 33 Jahren, befand

sich John in einer persönlichen und

poJi t ischen Kr ise.  Ein iahrelanger
Kanpf um Abschiebungen mit der

US-Einwanderungsbehörde tobte,

während seine aufsehenerregende

Anti-Nixon-Kampagne und sein Anti-

Vietnamkriegs-Aklivismus ihn zur

mit seiner Jahrtausende alten Kultur

sowie Hongkong mit dem besonde

ren Status als Kronkolonie des briti-

schen Empire,  wurde in den 1950er

und frühen 60er Jahren zum belieb-

ten musikalischen Thema. Auch des-

halb, weil die USA seit dem 19. Jahr-

hundert für Millionen chinesischer

Einwanderer zur neuen Heimat wur-

den. Speziell in Hongkong trafen

fernöstliche und europäische Lebens-

welten aufeinander. Kulinarische

Spez ia l i t ä t en  we rden  besungen .  j ede

Menge Chinagongs sind zu hören

r rnd  dc r  K l : no  de r  c l r i nes i schen

Zither. Hier findet sich eine Vielzahl

jetzt  erstmals komplerr  und f r isch re-

mastert auf Vlnyl, CD und in digitaler

Form, begleitet von ausführlichen

Linernotes von Armstrong-Biograph

Ricky Riccardi. Hier erlebt man

,,Satchmo" in all seinen Facetten, mit

Jazzklassikern wie "lndiana" und
"When lt's Sleepy Time Down

South",  seinem Chart-Hi t  "What A

Wonderful World" und Versionen

von Evergreens wie "Mack The Kni-

[ e  ode r  "The  Ba re  Necess i t i e s "  aus

Disneys ,,Dschungelbuch". safra
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